
Ziel hat, kann nur allmählich 
vor sich gehen, erfordert eine 
gründliche Vorbereitung und

Der Hauptinhalt der politisch- 
ideologischen Arbeit besteht 
darin, die Beschlüsse der Par­
tei so zu erläutern, daß „die 
Werktätigen die Beschlüsse 
aus eigener innerer Überzeu­
gung durchführen“.**) Das er­
fordert in der ideologischen 
Arbeit, insbesondere der Mas­
senarbeit, unmittelbar an die 
Gedanken und Meinungen der 
Werktätigen anzuknüpfen, den 
Stand ihres Bewußtseins zu 
berücksichtigen. In den letz­
ten Jahren hat sich im Be­
wußtsein der Werktätigen auf 
dem Lande eine große Wand­
lung vollzogen, ln immer grö­
ßerem Maße setzen sie ihre 
Kraft und ihre Fähigkeiten be­
wußt für die Entwicklung 
ihrer LPG ein. Dieser Prozeß 
ist jedoch nicht einheitlich 
verlaufen. Es bestehen Unter­
schiede im Tempo der Ent­
wicklung zwischen den ein­
zelnen landwirtschaftlichen 
Betrieben und Territorien und 
damit auch im Denken der 
Genossenschaftsmitglieder, von 
denen jedes seine eigenen Tra­
ditionen und Erfahrungen hat, 
einen bestimmten Bildungs­
stand. verschiedenen Einflüs­
sen unterworfen ist. wovon 
sein Denken, seine Überzeu­
gung geprägt werden.

Für die Organisierung einer 
wirksamen, überzeugenden 
ideologischen Arbeit ist eine 
wissenschaftliche Analyse des 
Bewußtseins und seiner Ent­
wicklung unter den verschie­
densten Schichten der Bevölke­
rung erforderlich. Eine solche 
Analyse hat den Sinn, kon-

**) „Walter Ulbricht über neue 
Probleme der Leitungstätigkeit der 
Partei- und Staatsorgane“, „Neuer 
Weg“ Nr. 12/64, Seite 541

muß planmäßig erfolgen. — 
Diese Antwort war eine gute 
Hilfe für die Parteileitungen.

krete Schlußfolgerungen, einen 
Plan der ideologischen Arbeit 
auszuarbeiten. Darum muß die 
Analyse auch die Ursachen 
für bestimmte Auffassungen 
und Handlungen aufdecken.
Die Ideologische Kommission 
der Kreisleitung Strasburg hat 
mit der Analyse der Bewußt­
seinsentwicklung der Bevölke­
rung des Kreises begonnen. 
Sie konzentriert sich bei der 
Erarbeitung der Anatyse auf 
folgende P r o b l e m e :  Wie
ist die ökonomische, soziale 
und kulturelle Entwicklung 
des Betriebes und seiner An­
gehörigen verlaufen? Wie ist

Die Kreisleitung vermeidet 
dabei unnötigen Papierver­
brauch, und sie verwendet 
keine Fragebogen. Sie stützt 
sich auf die Ergebnisse der 
operativen Tätigkeit der Mit­
glieder und Mitarbeiter der 
Kreisleitung, der ehrenamt­
lichen Kräfte, der Mitarbeiter 
der Nationalen Front und auf 
andere Quellen der Informa­
tion. Sie konzentriert sich auf 
die am weitesten fortgeschrit­
tenen LPG, die schon jetzt be­
ginnen, Probleme der indu­
striemäßigen Produktion, der 
Herausbildung von Hauptpro­
duktionszweigen und der 
Schaffung von Spezialisten­
brigaden gründlicher zu dis­
kutieren. Das ist für die per­
spektivische Arbeit wichtig, 
denn die ideologischen Pro­
bleme. die sich dabei in diesen 
LPG ergeben, ’assen konkrete 
Schlußfolgerungen für die 
weitere ideologische Arbeit 
im Kreis zu. Aber die Genos-

die Beteiligung der Werktäti­
gen am sozialistischen Wett­
bewerb und in den Spezia­
listengruppen? Welche Mei­
nungen und Gedanken gibt es 
unter den Bäuerinnen und 
Bauern und den Jugendlichen 
sowie der Dorfbevölkerung bei 
der Erläuterung der Doku­
mente der Freundschaftsreise, 
zu den Problemen, die Ge­
nosse Walter Ulbricht in sei­
ner Rede in Markkleeberg be­
handelt hat, welche Meinun­
gen zum Beschluß des Mini­
sterrats über die weiteren 
Maßnahmen zur Entwicklung 
des Systems ökonomischer He­
bel in der Landwirtschaft? 
Diese Dokumente enthalten 
die wichtigsten Probleme der 
gegenwärtigen und künftigen 
Arbeit in der Landwirtschaft. 
Deshalb wurden sie für die 
Analyse herangezogen.

sen beachten natürlich auch 
die Entwicklung des Bewußt­
seins in den übrigen landwirt­
schaftlichen Betrieben und der 
Dorfbevölkerung, um detail­
lierte Schlußfolgerungen für 
die ideologische Arbeit ziehen 
zu können.

Sehr aufschlußreich sind auch 
die Beratungen des Sekreta­
riats oder der Ideologischen 
Kommission der Kreisleitung 
oder anderer Einrichtungen 
mit Genossenschaftsbäuerin­
nen und -bauern und anderen 
Bevölkerungskreisen. Wenn in 
solchen Aussprachen ein 
Grundproblem unserer Ent­
wicklung dargelegt wird und 
zur Diskussion steht, wenn die 
Teilnehmer ihre Meinung dazu 
sagen, ihre Fragen stellen, 
ihre Vorschläge machen, lassen 
sich wichtige Schlußfolgerun­
gen ziehen, wie die ideologi­
sche Arbeit der Partei verbes­
sert und vertieft werden muß.

Notwendige Analyse

Die Informationsquellen
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